
HAUSORDNUNG DES CARL-ZEISS-GYMNASIUMS JENA
Das  Carl-Zeiss-Gymnasium Jena ist eine  Gemeinschaft, in der Lehrerinnen

und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Eltern, Sorgeberechtigte und alle an-

deren an unserer Schule beteiligten Personen einen Ort gemeinsamen Lehrens,

Lernens und  Lebens miteinander  gestalten.  Unsere  Hausordnung  beschreibt

Grundregeln dieses Miteinanders und geht von der  Eigenverantwortlichkeit,

der Rücksichtnahme, der Umsicht und dem Respektieren von Grenzen durch je-

des Mitglied der Schulgemeinschaft aus.

Die Hausordnung gilt für das gesamte Gelände des Carl-Zeiss-Gymnasiums Jena.

SCHULGEMEINSCHAFT

Die Schulgemeinschaft orientiert sich am Leitbild der Schule und vertritt

gemeinsame  Wertvorstellungen.  Diese  sind  unter  anderem  Aufrichtigkeit,

Hilfsbereitschaft, Höflichkeit und Respekt.

Wir kommunizieren ziel- und adressatengerecht und berücksichtigen die Neti-

quette der Schule. Kommuniziertes  ist  legal,  höflich,  eindeutig,  wert-

schätzend, transparent, rücksichtsvoll, wahr und überlegt.

Wir kleiden uns situativ angemessen.

UNTERRICHT

Wir tragen dafür Sorge, dass Unterricht und außerunterrichtliche Aktivitäten

ordnungsgemäß durchgeführt werden können. Dazu ist es unter anderem notwen-

dig, dass sich alle am Unterricht beteiligten Personen spätestens zum Vor-

klingeln  im Unterrichtsraum aufhalten und auf den Unterricht vorbereiten.

Unsere Unterrichtsstunden beginnen und enden pünktlich.

Stunde Vorklingeln Beginn Ende Hofpause

1. 07:50 Uhr 07:55 Uhr 08:40 Uhr

2. 08:45 Uhr 09:30 Uhr 

09:30 Uhr 09:45 Uhr Klassenstufen 5-12

3. 09:45 Uhr 09:50 Uhr 10:35 Uhr 

4.  10:40 Uhr 11:25 Uhr 

5. 11:35 Uhr 12:20 Uhr 

11:35 Uhr 12:20 Uhr Klassenstufen 5-6, 11-12

6. 12:25 Uhr 13:10 Uhr

12:25 Uhr 13:10 Uhr Klassenstufen 7-10 

7. 13:15 Uhr 14:00 Uhr

8. 14:05 Uhr 14:50 Uhr

9. 14:55 Uhr 15:40 Uhr

10. 15:45 Uhr 16:30 Uhr

11. 16:30 Uhr 17:15 Uhr

12. 17:15 Uhr 18:00 Uhr



Ist  fünf Minuten nach Unterrichtsbeginn keine aufsichtführende Person im

Unterrichtsraum anwesend, informiert eine Schülerin oder ein Schüler das Se-

kretariat. In ausgewiesenen Fachräumen halten sich Schülerinnen und Schüler

nur unter Aufsicht auf.

Nach dem Unterricht verlassen wir die Unterrichtsräume ordentlich. Folgt im

Raum kein weiterer Unterricht, stellen wir die Stühle hoch, schalten das

Licht aus und schließen Fenster und Türen. Die Fachlehrerin oder der Fach-

lehrer schaltet darüber hinaus technische Anlagen aus.

Wir informieren uns  rechtzeitig über  veröffentlichte Planungen. Der Ver-

tretungsplan des nächsten Unterrichtstages wird am aktuellen Unterrichtstag

in der Regel bis spätestens 14:00 Uhr veröffentlicht. Umstände, die im Ver-

tretungsplan des nächsten Unterrichtstages zu berücksichtigen sind, kommuni-

zieren wir am aktuellen Unterrichtstag bis spätestens um 09:30 Uhr. Umstän-

de, die den aktuellen Unterrichtstag beeinflussen, kommunizieren wir bis

spätestens um 07:30 Uhr.

Die Schulgemeinschaft erkennt störungsfreie Arbeitszeiten an.

PAUSEN

Die Schülerinnen und Schüler halten sich in den Pausen in den Unterrichts-

räumen der nachfolgenden Unterrichtsstunde auf und bereiten sich dort auf

den Unterricht vor. Die Lehrerinnen  und  Lehrer  der  nachfolgenden  Unter-

richtsstunde sind hier jeweils zur Aufsicht verpflichtet. In den Hofpausen

halten sich die Schülerinnen und Schüler auf den ihnen zugewiesenen Pausen-

höfen auf. Der Spielgarten ist Bestandteil des Pausenhofs der Klassenstufen

5 und 6. Der Zugang zum Spielgarten kann durch aufsichtführende Personen

verwehrt werden. Witterungsbedingt kann nach dem Abklingeln vom Aufenthalt

auf den Pausenhöfen abgesehen werden. In diesem Fall halten sich die Schüle-

rinnen und Schüler in den Unterrichtsräumen der nachfolgenden Unterrichts-

tunde auf. Die Lehrerinnen und Lehrer der nachfolgenden Unterrichtsstunde

sind hier jeweils zur Aufsicht verpflichtet.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 bis 12 dürfen in der un-

terrichtsfreien Zeit das Schulgelände verlassen oder sich im Schulgebäude

in den ausgewiesenen Pausenbereichen aufhalten.

Die  Mittagsversorgung findet im Speiseraum und unter Berücksichtigung der

Tischmanieren zeitlich gestaffelt statt. Schülerinnen und Schüler nehmen

aus dem Speiseraum keine Speisen in andere Bereiche des Schulgeländes mit.

Schultaschen, Jacken, Mützen, Schals etc. verbleiben außerhalb des Speise-

raums.

SCHULGELÄNDE

Mobile Endgeräte der Schülerinnen und Schüler sind auf dem  Schulgelände

ausgeschaltet. Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 bis 12 dürfen

in der Mittagspause und in Freistunden mobile Endgeräte verantwortungsbe-

wusst nutzen und Laptops und Tablets für die Unterrichtsvorbereitung auch

in der sonstigen unterrichtsfreien Zeit verwenden. Im Speiseraum verzich-

ten wir auf die Benutzung von  mobilen  Endgeräten.  Im  Unterricht dürfen

mobile Endgeräte im Einvernehmen mit der Lehrerin oder dem Lehrer benutzt

werden.

Mobile User



Ohne Genehmigung der Schulleitung befahren wir das Schulgelände nicht mit

motorisierten Fahrzeugen. Nicht motorisierte Fahrzeuge stellen wir auf dem

Fahrradparkplatz ab.

Auf dem Schulgelände sind  keine Spiele gestattet, die in  erhöhtem Maße

Verletzungsgefahren in sich tragen. Das Werfen von Schneebällen trägt in

erhöhtem Maße Verletzungsgefahren in sich. Ball- und Wurfspiele spielen wir

auf den Pausenhöfen und nur im Einvernehmen mit einer aufsichtführenden Per-

son.

Die Schulgemeinschaft behandelt das Schulgelände  pfleglich und achtet auf

Ordnung und  Sauberkeit. Ordnungsklassen unterstützen dieses Verhalten ei-

genverantwortlich. Wir  beschädigen fremdes Eigentum nicht mutwillig oder

fahrlässig  und gehen  mit  Unterrichtsmaterialien sorgsam um.  Die  Unter-

richtsräume sind in den Pausen sowie vor der ersten und nach der letzten Un-

terrichtstunde  stoßzulüften. Während des Unterrichts ist der Unterrichts-

raum situativ alle 20 Minuten stoßzulüften. Wir achten auf einen sparsamen

Verbrauch von Energie und Wasser.

Auf dem Schulgelände ist das Mitführen von Waffen, Anscheinswaffen, waffen-

ähnlichen oder anderen gefährlichen Gegenständen untersagt.

Schulfremde Personen melden sich beim Betreten des Schulgeländes im Sekre-

tariat an.

Die Hausordnung des Carl-Zeiss-Gymnasiums Jena wurde durch die Lehrerinnen

und Lehrer,  Schülerinnen und Schüler  sowie  Eltern unserer Schule gestal-

tet.

Jena, 01. Dezember 2025
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